
Editorial

Edit0ria‘l
121e eule,
Wenn der erotische ARt en ARt der Erkenntnis des eiligen ist, wWw1e Mircea Ehade
SAGT, dann gehören Religiosität und Sexualität, Glaube und SCX GUanZ ENG IN
MENTL, dann sSind s2e womöglich NuUur unterschiedhiche AsperRte desselben Geschehens.
In der UNSEL- und Religionsgeschichte AaSsSsen sıch eredte Zeugnisse dafür finden,
wıe erotische und religiöse Inbrunst eine Einheit hılden — JenNseEUS dessen, die
dogmatische Theologie für erlaubt YRIGrtE. Dietmar COostesecu hat sıch intensiv mME
der Kabbhala beschäftigt und ın seinem Beitrag für diese Ausgabe der ERKSTATT

Jarbenkräftige Bilderwelten befördert, dıe sıch Vo rationalistisch-religiösen Be-
wußtsein der Neuzeıt SEAr hhehben Das MAd manchen fremd und befremdlich
erscheinen, sSEC1 aber gerade deshalb ZUFr aufmerkRsamen Lektüre empfohlen, weı1l
UNnS }a hesonders das remde (AUS dem Kreistiauf der Selbstbestätigungen herausho-
lIen und unNs NeuUuE Wege erschließen kann

Das Verständnis Von eligion, das C(Ostescu vertritt, wird vıelleicht auch einige
Widerspruch reızen oder NIa TE Klärung der eigenen Auffassungen sSEIN;

Ssıch Adas auch ın den Üünftigen Ausgaben der WERKSTATT niederschlüge, würde
1eSs sıcher ZUT Verständigung her Schwule eologie beitragen.

en attertier Werkstücken ist ın dieser WERKSTATT auch reichlich WerRzeug
finden das fürs zukünftige Weiterarbeiten ifreic senrn Rann; Vor em
Yetlns großangelegte Bibliographie iSst hıer NENNEN, ahber auch Regıister
des Jahrgangs 997 Ende des€gehört dazu. Man SEAUNE ur einmal her
die stattlıche Liste der Biıbelstellen, denen WERKSTATT-Äuforen sıch gedußer oder
gearbeitet en gelegentliches Nachschlagen kannn ımmer wieder dıe eigene Re-
exX10N UNVC ECUE schwulentheologische PersperRtiven hbereichern.

Das Jahr geht Ende; Wer UuNs WERKSTATT-Machern uUuLes FÜn wıll, her-
weıst gleich einmal die Abo-Gebühren fürs nächste Jahr; wWwer Rann, darf gerne das
INIMUM vVon H arR großZzüg1g aufstocken, damit Wr die ualıtdä dieses ProO-
JE weiıter steigern können.

Dies wünscht sıch, mit herzlichen Weihnachtsgrüßen‚
die RedakRtıon
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